
Der "Fluch" von GRÄSERS ERFOLG ?

Beitrag von „trichlo“ vom 14. Oktober 2011, 22:41

Von mir wurden in den letzten 10 Jahren große Mengen von Tricho´s groß gezogen. Bei keiner 
Kreuzung trat ein Schließen des Scheitels ein. Nur bei Gräser Pflanzen, sei es Gr. Erf., Gr. Rosa. 
Helm 207 oder Flacand. Ich bin mittlerweile der Überzeugung, dass von Gräser mit Chemie 
(Colchezin ?) gearbeitet wurde. Wieso haben es so viel Züchter nicht geschafft, eine genörpelte 
Blüte wie bei Gr. Sch., Flacand usw. zu erreichen. Nur Nachzuchten mit Gräser-Pflanzen kamen 
zu diesem Ergebnis. Es muß also eine genetische Veränderung vorgenommen worden sein.
Bei entsprechenden Argumenten gegen meine These bin ich zur Diskussion bereit.

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/1218-der-fluch-von-gr%C3%A4sers-
erfolg/&postID=11389#post11389
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